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Landkreis

Bei der Jahreshauptversammlung des Schützengaues Aich-
ach im Schützenheim der Adlerhorstschützen Sulzbach
(Stadt Aichach) gab es eine Reihe von Ehrungen. Die Ver-
dienstnadel des Bayerischen Sportschützenbunds (BSSB) er-
hielten: Karl Beck (Aichach-Oberbernbach), Christian Berger
(Petersdorf-Willprechtszell), Andreas Heider (Hollenbach),

Kerstin Leidenfrost (Aichach-Edenried), David Riedlberger
(Schiltberg-Allenberg), Lydia Ruf (Aichach-Oberschneit-
bach). Die Silberne Gams erhielten Stefan Futschik (Aichach-
Oberwittelsbach), Daniel Moll (Aindling), Erwin Spar (Hol-
lenbach-Schönbach), Manuel Toetz (Obergriesbach) und
Beate Wagner (Kühbach-Unterbernbach). Die Ehrennadel

(klein Gold) des BSSB ging an Josef Eberle (Thierhaupten-
Neukirchen). Die Gauehrennadel in Gold mit Kranz wurde
verliehen an Claudia Asam (Obergriesbach-Zahling), Erich
Echter (Aichach-Ecknach) und Manfred Ruf (Aichach-Ober-
wittelsbach). Mit der Goldenen Gams wurde Josef Weis aus
Sulzbach (Stadt Aichach) ausgezeichnet. Foto: Erich Echter

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung des Schützengaus Aichach
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In der Pfarrei St. Michael in Hollenbachs Ortsteil Igenhausen durfte
Dekan Stefan Gast fünf neue Ministrantinnen und Ministranten in die
Ministrantenschar aufnehmen. Gast wünschte ihnen allen viel Freude
bei ihrem Dienst am Altar. Auf dem Foto von links: (vorne) Elias
Poloczek, Anna Auer und Lukas Birkmair; (hinten) Alexandra Denk und
Antonia Poloczek. Foto: Sandra Schweizer

Ministrantenschar in Igenhausen wächst

Engagierte Friedberger geehrt
Friedberg Der Friedberger Stadtrat
hat in seiner Ehrensitzung verdiente
Persönlichkeiten für ihre Leistun-
gen ausgezeichnet. Silberne Ver-
dienstmedaillen wurden Ingrid Be�
cke, Beate Euler, Sven Güntner, Rose�
marie Krendlinger und posthum Tho�
mas Treffler senior verliehen. Die
Bürgermedaille in Gold erhielten
Martin Trübenbacher und Herta Wid�
mann. Gleich sechsmal wurde der
Goldene Ehrenring verliehen:
● Einer ging an Leonhard Büchler.
Er hatte 1995 als Ortssprecher für
Rohrbach begonnen. Mittlerweile

ist er nicht mehr für die CSU im
Stadtrat, sondern nur noch Kreis-
tagsmitglied. Er habe sich immer
besonders für Wald und Natur ein-
gesetzt und dabei ruhig argumentie-
rend um Überzeugung geworben.
● Georg Goldstein (CSU) gehörte 24
Jahre dem Stadtrat an und bekam
ebenfalls den Ehrenring. „Auch er
ist einer, der leise gesprochen hat“,
sagte Bürgermeister Roland Eich-
mann. Aber wenn, dann sei es be-
sonders wichtig gewesen zuzuhören.
● Ebenfalls auf 24 Jahre im Stadtrat
kommt CSU-Mitglied Peter Gürtler

aus Stätzling. Er leitete den Stätzlin-
ger Jugendchor von 1970 bis 1990.
Besonders habe er sich immer für
die Kultur eingesetzt, sagte Eich-
mann. Die Ortsteilkonzerte seien
ihm ein Anliegen gewesen.
● Als einziger amtierender Stadtrat
wurde Thomas Kleist geehrt. Er ist
seit 1996 im Gremium, war Zweiter
Bürgermeister und CSU-Fraktions-
vorsitzender. Der Kreisrat war beim
TSV Friedberg Fußballspieler und
Abteilungsleiter.
● Martha und Franz Reißner (beide
SPD) wurden für ihr großes Enga-

gement ausgezeichnet. Franz Reiß-
ner war Kulturpfleger und hat sich
bei den „Bürgern für Friedberg“
eingesetzt. Martha Reißner war
zwischen 2014 und 2020 Dritte Bür-
germeisterin und damit die erste
Frau, die in Friedberg dieses Amt
innehatte. Sie war ebenfalls 24 Jahre
im Stadtrat, war Schirmherrin der
Marriage Week und ist in der Ndan-
da-Hilfe aktiv. Gemeinsam mit ih-
ren Mitstreitern organisiert das
Ehepaar den Friedberger Advent,
den Musiksommer und engagiert
sich beim Altstadtfest. (mene)

Friedberg hat bürgerschaftliches Engagement belohnt: (von links) Franz und Martha
Reißner, Leonhard Büchler, Georg Goldstein, Thomas Kleist und Peter Gürtler wurden
mit dem Goldenen Ehrenring ausgezeichnet. Foto: Marlene Volkmann

Männerchor Frohsinn wächst und wählt
Aichach�Griesbeckerzell Einen neuen
Vize-Vorsitzenden hat die vor Kur-
zem durchgeführte Neuwahl beim
Männergesangsverein „Frohsinn“
in Griesbeckerzell im Rahmen der
Generalversammlung ergeben. Tom
Gamperl, ein neu dazugestoßener
Sänger, übernahm diesen Posten,
nachdem sich Michl Rieblinger nicht
mehr zur Verfügung gestellt hatte.
Chorleiter Pit Mezger freute sich

über die jüngsten Neuzugänge bei
den Sängern, sodass ein mehrstim-
miger – wenn auch kleiner – Chor
weiterhin Bestand hat.

Die Neuwahl brachte folgendes
Ergebnis: Erster Vorsitzender bleibt
Manfred Diball, sein Stellvertreter ist
Tom Gamperl. Als Schriftführer
wurde Peter Mezger bestätigt. Kas-
senwart bleibt Adrian Mezger, Kas-
senrevisoren sind Erich Bartl und

Tom Wagner. Vorsitzender Diball
bedankte sich bei den neun aktiven
Sängern unter der Leitung von Pit
Mezger für die gedeihliche und har-
monische Probenarbeit, die nach
eineinhalb Jahren „Corona-Absti-
nenz“ wiederaufgenommen worden
war. Lobend erwähnte er Adrian
Mezgers Akkordeonspiel, das die
Gesangsstücke bisher stets einfühl-
sam begleitet habe. (AZ)

Der neue Vorstand des Männergesangsvereins Griesbeckerzell: Manfred Diball,
Adrian Mezger, Peter Mezger und Tom Gamperl. Bild: Thomas Utz

Von links: Dekan Stefan Gast durfte vor Kurzem zwei Ministranten
und eine Ministrantin in der Pfarrei St. Leonhard in Inchenhofen neu
willkommen heißen. Lukas Menhart, Luisa Heinrich und Simon Haberl
gestalteten gleich den Sonntagsgottesdienst mit. Im Beisein von Ober-
ministrantin Lena Schmidberger überreichte ihnen Gast während der
Feierlichkeiten auch eine Plakette. Foto: Sandra Schweizer

Drei neue Ministranten für Inchenhofen
Bei der Versammlung des Obst- und Gartenbauvereins Hollenbach
gab es bei der Neuwahl nur beim Posten der Zweiten Vorsitzenden
eine Veränderung. Susanne Thummerer schied aus und Andrea Fisch�
aleck wurde gewählt: (von links) Beisitzerin Resi Stemmer, Vorsitzen-
der Willi Großhauser, Fischaleck, Schatzmeisterin Ingrid Strobl, Beisit-
zerin Albertine Engl, Schriftführerin Gerda Zach. Foto: Gregor Zach

Hollenbacher Gartler haben gewählt

Nach der Aufnahme der neuen Minis in der Kühbacher
Kirche St. Magnus wurden die älteren Ministrantinnen
und Ministranten verabschiedet. Aufgehört haben Anne�
marie Fichtner (sieben Jahre im Ministrantendienst),
Sonja Rinauer (sechs Jahre), Sara Bauer (fünf Jahre), Da�
niela Rinauer (vier Jahre) und Hanna Bauer (zwei Jahre).
Auch Fabian Bauch (zwölf Jahre) und Laura Böck (zehn

Jahre) – sie gehören seit fünf Jahren dem Oberminis-
trantenteam an. Pfarrer Paul Mahl und Oberministrant
Ludwig Lemke bedankten sich für ihren Dienst in der
Kirche: (von links) Pfarrer Paul Mahl, Fabian Bauch,
Ludwig Lemke, Hanna Bauer, Elisabeth Felber, Sara
Bauer, Kathrin Golling, Laura Böck, Benedikt Höß und
Annemarie Fichtner. Bild: Helene Monzer

Sieben altgediente Ministranten in Kühbach verabschiedet
Am „Christkönigsfest“ sind in der Kühbacher Pfar-
rei St. Magnus acht Mädchen und zwei Jungen in die
Schar der Ministranten aufgenommen worden. Der
Gottesdienst stand unter dem Motto „Flagge
zeigen“. Die neuen Minis haben sich unter Leitung
des Oberministrantenteams seit einigen Wochen auf
den Dienst am Altar vorbereitet. Pfarrer Paul Mahl

überreichte ein gesegnetes Holzkreuz, das nun bei
jedem Gottesdienst getragen wird. Die neuen Minis-
trantinnen und Ministranten sind David Mair, Vanes�
sa Vogelsang, Emely Müller, Lilli Storm, Lilly Huttner,
Hanna Breitsameter, Annalena Nodlbichler, Lisa Hütt�
ner, Magdalena Kolberg und Vitus Dolezal (nicht auf
dem Foto). Text/Bild: Helene Monzer

Acht Kinder sind neu im Kühbacher Ministrantendienst

Aichach Mit „päpstlichen Prali-
nen,“, einer Flasche Messwein und
großem Applaus ist Bernhard Gatt�
ner beim Familiengottesdienst am
Christkönigssonntag in der Aich-
acher Stadtpfarrkirche verabschie-
det worden. Gattner war von 2006
bis 2010 vier Jahre lang Pfarrge-

meinderatsvorsit-
zender und ist seit
2014 „Chefredak-
teur“ des Aich-
acher Pfarrbriefs.
Familiär bedingt
wird er seinen
Wohnsitz nach
München verle-
gen. Musikalisch
wurde die Mess-

feier gestaltet von Ingrid Plomer,
Franziska Demuth und Marie Har�
tung. Stadtpfarrer Herbert Gugler
dankte Bernhard Gattner dafür, dass
er seine Talente stets zum Wohl der
Pfarrei eingesetzt habe. (AZ)

Gattner wird
verabschiedet

Bernhard Gattner

Bei Fotos an die Redaktion
immer Fotografen nennen
Für die Veröffentlichung von Bil-
dern benötigen wir aus urheber-
rechtlichen Gründen immer den
vollständigen Namen des Fotogra-
fen oder der Fotografin. Wir weisen
deshalb darauf hin, dass wir Fotos
ohne diese Nennung leider nicht
veröffentlichen können. (AN)
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